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Der Generalkomissar Minsk, am $.Juni 1943 
für Wei3ruthenien 


Gauleiter/Sa. 
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An den 
Herrn Reichsminirter für die besetzten Ostgebiete 


An 


a 


Berlin 


den Herrn Reicrekomnitesar für das Ostland 


= See Po NS 


isherige Ergebnie der Polizeiunternehmenr "Oottbus® 
Zeit vom 22.6. bis gum 3.7.1943 


‚führer, Generalmajor der Polizei v, Gottberg 
das Unternehmen "Cottbus" im genannten Zeitraum 
byrgebris hattes 


nátote 
enverähchti 

y one Tote 
n Verwundete 
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mävölkische Tote 
1] 


`! is che Verwund 


Versenkt urden größere Roote 


9 an ah = kaa s 
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Erbeutet wurdens 
l Flugzeu 2 Schleppsegler, 10 15em-Geschütze, 2 Pak 
) Granatwerfer, 23 sMG, 28 UiG, 28 MP1. 492 Gewehre, 1 028 
Granat: n anA Bomt ery 1 100 Minen, 31 300 Schuß Bewehrmuniti 
300 Sel Pirtolenmunition, 1 200 kg Sprengstoff, 2 komplaf 
te Pun:stellen m Sender, 1 Rilöstelle, 30 Fellschirme, 
if Fuhrwerke, 530 Pferde, 1 Feldktiche, 430 Schlitten O 
f n Medik ente un Propagendamaterial., » große 


Gebiet des Generalbezirks Weißruthenid 

e handelt sich dabei besonders um 
und Pleschtechamizy. Ge;enwirtig sind 
er Wehrmacht bis zum PakikeSee 
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ein 31.5.1343 


A 


» der deutsche ehemalige Zahnarzt Ernst 
und seine Freu Elisa Sara Tichauer 
en SD (Hanptecharführer Rüre) ine 


Seit äieser Zeit wurden tei 
en und russischen Juden die Gold- 
hen ausgezoren bzw, ausgebrochen, 
Dieses geschieht je ale 1 - 2 Stunden vor der betreffonden 
Aktion, 


Es warden seit dem 13. April 1943 516 deutsche und russieche 

Juden erledigt, Nach genauer Feststellung vurden aber nur bei 

2 Aktionen die Goldsachen abgenommen, und gwer am 14.4.43 

bei 172 und am 27.4.43 bei 164 Juden, Ungefthr 50 % der Juden 
hatten Goldsthne, Brücken oder Bäomben. Hauptscharführer 

Rube vom SD war jedemmal persönlich zugegen und hat auch die 

Goldsachen mitgenommen. 


" Vor dem 13, April 1943 ist dieses nicht gemacht worden, 


gez. Günther 
Strafanstalteverwalter. 
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